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ſoll man dazu ſagen daß in einem Bezirk z B SchorersFamilienblatt verkoten de GHört dort ite Jetzt Wir in dann von der Wichtigkeit des Handels und jener Gemeinſamkeit u des Herrn W 7 dies zu beſtreiten
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Am Miniſtertiſche v Scholz Maybachelt kann ſo gefaßt werden daß in den Abg v Kleiſt Retzow Die h d Antrags äſident v Köller eröffnet die Sieung um 10 UhrUnterinſtanzen kein Mißverſtändniß entſteht Die Eentralinſtanzen allein macht ſchon ſeine Annahme unmöglich
aber haben wie der Vorredner ſelbſt bemerkt bhat ſtets konnte keinen einzigen Fall anführen in dem ber tanen einen 7 Sieger Wahlkreis erheben ſich die Mitglieder des Hauſes

We doch daß das Geſetz weder den ehrenFehlgriff gethan hätten Er mußte um überhaupt Etwas von ihren Plätzen
werthen deutſchen Kaufmann ſtand noch den Buchhandel J vorbringen zu können auf Mißgriffe von Unterbehörden zurück Das Haus tritt in die Tagesordnunat Es haben auch nur en e Piah andihe Ka ſich be geen die län t ſchon b worden ſind Redner führt der Budgetkommiſſion dem Entwurfe betr die a

pri

ſeine r und ſetztabe auf 3,381,588 M feſt837 auſirſchein verſag ſt ſeine nicht gelten gekommen ſeien um die Aufträge entgegenzunehmen Es folgt die zweite Bga ung a Entwurfs betr die
eſchäftsmann nennt und nun und ſchildert dann eingehend die jetzige das Geſetz umgehende Stempelſteuer für Ke der als Hauſirer ver Praxis des Kolportagebuchhandels Was hätten die Frei kaufmänniſchen Verkehr und für Werthverdingungsverträge

z ert iſt Die verbündeten Regierungen haben geglaubt gerade ſunigen nicht alles ſchon dem Phantome der Gewerbefreiheit S 1 hebt die Kabinetsordre vom 30 April 1847 die Beſtimmung
die T Beſtimmungen den Kaufmannsſtand zu heben und ihr 45 fert Den ganzen Handwerkerſtand Beifall rechts Lachen unter Nr 29 d des Tarifs zur Verordnung von 1867 ſowie die

Beſtimmung unter Nr 284 des Tarifs vom 7 Auguſt 1867 aufagehandel betrifft ſo hat die Abe Kayſer Wenn man wie die Majorität dieſes Zu und beſtimmt daß Verträge welche lediglich mit Rückſicht auf die
inke in der g des Jahres 1883 das Verbot Unſtkucher auf dem Boden der heutigen u ſteht muß man den Satimiungen des S 9a und b des ehe etzes vom 1 Juli

gen dieſe Forderung deckt Schutz des Handels verlangen Wollen Sie keine r 1881 von
ch mit der timrrnm der Regierung im Geſetze Und nun des Erwerbes herbeiführen ſo müſſen Sie dem Handoll dieſe ganze Beſtimmung geſtrichen werden Schorers Familien Freiheit laſſen Wer für Hauſirer und Hechluneheeſterhe hier Abg Lohren

blatt iſt in einem alle verboten worden weil damit Prämien auftritt kommt bei den Herren auf der Rechten immer in Gefahr Reichsſtempelgeſetz im kaufmänniſchen Leben geſchaffen hat ſtrebt
i ſtets n ein r Ausſauger zu ſein denn Herr Ackermann und das Was Geſetz eine große Klarheit an und will beſondersin e en Herr S töcker ſprechen außer dem Hauſe und in ihren Verſamm eine größere Sicherheit in unſerem Landesſtempelgeſetzuchhandel ſie ſtützen vielmehr den ſoliden Buchhandel Heifalt lungen von u Handel an anders als hier im Hauſe Herr nomen aber Klarheit darüber bringen welche Lieferungsverträge

Ag re eiſt Retzow vwre ſich den C h r R zur Landesſtempel unterliegen und wieermann Die deutſchfreiſin auf Beſchränkung in ſtrikten Gegenſatz zu dem Rechte auf Arbeit hoch dieſer Stempel ſein ſoutſchefreiſinnige Partei hat geglaubt h Fürſt Bismarck re hat Herr Bebel iſt r Dank W m ſr Entgegenkommen in
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Diskuſſion die 88 2 und 3 undJater der Beſtimmung Man wirft uns vor die erſt r f wird re n Wieund dem ten einen Wien erwieſen d 7 S nd dem e ſei zu ſo erinnere da a n et
Der Volkswirthſchaftliche Verein für die Rheinl tdehes Und doch ähüate G ſie al als r um Jerſch ürfung der Sorten bei inlande petitionirt

zegeteſt Die Kommiſſion beantragt die Petition der Regierunr r t a e in rer Bericcſichtigung zu überweſſen ren
ett We arbeiten wie a und das iſt Sinne Abg Dr Graf Sperte Jch bitte Sie dieſem Antrage

C er Re ag zu un itet Die Petenten und die Kommiſſion kommen
arderng zu Eingriſffen in die Selbſt

elnen Wenn die Petenten fordern daß dieShnegeruhe erhalten ſollen wie der Bürger
wenn er c dige werden uns damit die Gun en er Reichsk a erwerben in Konſequenz

e See r eeeacacecceceereenn echte

mm einer mi ivadurch der religiöſen Hiteratur ganz r e Senhrehs MRecrier hat de halte hat meine ſtand ſo kann das doch nur heißen wie ein Theil der Bürger

nicht und da wollen
theil das Schickſal der Volksliteratur ab
bitte Sie ſtimmen Sie unſerem Antrageg ange n i e v de aber Kohunerein er iſt he gen im Anſchluß an Schulze bei Lebhaſter Beifall links

erbeordnunist weil die einzelnen Paragräphen oft mit einer Heligſche r e Ihnen viel Ge
von nur einer Stimme angenommen worden
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ſchaft Denn die geſammte Bürgerſchaft kann die Sonntagsruhe
nicht genießen es iſt unmöglich daß alles feiert Die Petenten
fordern ferner daß an Sonntagen wenigſtens der Güterverkehr
auf den Bahnen ruhen ſoll as würde doch ſehr

e herbeiführen und in techniſcher Hinſicht eine Unmöglich
eit ſein Soll man z B Kohlentransporte am Sonntag unter

wegs halten laſſen Das würde einen Ausbau unſerer Bahnhöfe
exfordern der Millionen koſten würde Hört hört Was die
Sonntagsruhe der Bahnbeamten betrifft ſo erſcheint mir hier
allerdings eine größere Freiheit für die Beamten erforderlich
Aber deshalb dürfen Sie doch nicht aleih die Perſonenzüge a
Sonntag verbieten dann müßten Sie auch den Pferdebahn un
Droſchkenverkehr am Sonntag aufheben und die Städter in ihre
vier Wände bannen Erhalten wir unſerm Volke den Sonntag
ich ſtehe damit guf dem Boden des Neuen Teſtaments das da
ſagt Der Menſch iſt nicht um des Sabbaths willen ſondern der
Sabbath um des Menſchen willen da e links Der
Kirchenbeſuch aber iſt nicht die einzige Feier des chriſtlichen
deutſchen Sonntags Beifall links

Aba Stroſſer Ja ſeſe mich ganz auf den Boden des
Kommiſſionsantrages er Vorredner ſagt er könne in Bezug
auf die Güterzüge der Forderung durchaus nicht zuſtimmenAber es iſt doch in England und Amerika möglich weshalb
denn alſo nicht auch bei uns Um in Gottes freier Natur ſich zu
ergehen braucht man keine Eiſenbahn für Berlin genügt derThiergarten man bedarf keines Ausfluges nach NeuſtadtEbers
waälde Die Extrazüge aber führen nur zu grchrſige Man
ſichere den Arbeitern die Sonntagsruhe und dem Volke über
hanpt um ſeiner geiſtigen Geſundheit willen Erhalten wirunſerm Volke die Feler des Sonntags nach dem Gottes
dienſte a immer noch Zeit zu unſchuldigen Vergnügungen Bei
fall links

Geh Reg Rath v d Brinken Die Regierung hat ſchon
vor Jahresfriſt die Beſtimmungen über die Sonntagsfeier ſammeln
laſſen Was die Frage der Kommiſſion betrifft ob dieſe Be
ſtimmungen genügen ſo hat ſich ergeben daß eine Verſchärfung
der Beſtimmungen nicht nöthig erſcheint Beifall links Die
Beſtimmungen treffen Sorge daß jeder ungehindert den
Gottesdienſt beſuchen kann und ferner daß die Feier des
Gottesdienſtes keine Störung erleidet Auf die Details
dieſer Beſtimmungen einzugehen liegt außerhalb meines
Reſſorts Die Kommiſſion hat gemeint die Polizeibehörden
ſeien zur Kontrolle dieſer Beſtimmungen nicht geeignet Das iſt
aber nicht der Fall auch ſind die Polizeibehörden zu ſtrenger
Durchführung der Beſtimmungen angehalten

Geh Rath Roedenbeck führt aus daß die Eiſenbahnver
waltungen in Gewährung der Sonntagsruhe für ihre Beamten
ren jetzt alles Mögliche thun und ein Mehr nicht gut durch
üßrbar ſei
Abg v Tiedemann Bomſt giebt die Erklärung ab daß

ſeine Partei nach den Darlegungen der Regierungs Kommiſſarien
lediglich dem Antrage Graf auf Ueberweiſung der Petition als
Material zuſtimmen könne Die engliſche Sonntagsfeier ſei für
das deutſche Volk keineswegs erſtrebenswerth übrigens ſei es
zweifelhaft ob die engliſche Sonntagsfeier auch eine richtige
Sonntagsheiligung mit ſich bringe

Die Abgg Bachem und Frhr v Heereman treten mit
Nachdruck für den Antrag der Kommiſſion ein deſſen Annahme
keineswegs den Betrieb am Sonntag in läſtiger Weiſe hemmen
und beſchränken würde

Abg Dr Wagner Oſthavelland Die Fortſchritte der mo
dernen Technik haben dem Arbeiter keinen Vortheil gebracht
vielmehr nur neue Laſten auferlegt mehr Arbeit aufgebürdet
Sie können ſich nicht ſelbſt helfen der Staat muß für ſie
eintreten die Sonntagsarbeit verbieten und dafür ſorgen daß
Sonntags alle Verkaufsläden geſchloſſen bleiben Jn Jntereſſeder Humanität und des Ehrſtenthums iſt ſtaatlicher Zwang
nothwendig

Die Diskuſſion wird geſchloſſen und der Antrag der Kom
miſſion auf Ueberweiſung der Petion zur Berückſichtigung
mit den Stimmen des Centrums und der Konſervativen an
genommen

2 Klaſſe 170 Königl Preuß Lotterie
Ziehnng vom 14 Mai 1884

Nur die Gewinne über 105 Mark ſind den betreffenden Numntern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
28 54 120 55 74 79 156 207 25 96 311 37 67 447 63 506 240 24

634 38 88 712 33 64 68 90 814 32 86 92 965 1070 80 209 24 45 403
73 83 88 501 36 48 96 682 705 30 39 801 65 916 29 43 2021 36
96 114 61 267 96 350 72 120 90 416 45 72 557 72 601 55 80 725 30
72 77 804 55 970 3014 123 25 202 55 85 90 302 408 47 77 519 43
62 63 616 34 44 53 69 72 758 813 16 4015 83 198 300 150 7 34
428 31 79 86 538 76 89 624 765 801 48 922 56 70

5027 28 238 334 66 82 409 25 46 97 550 609 17 32 120 60 120 711
14 50 120 816 150 40 912 180 42 6094 178 248 54 65 357 65 436
49 60 85 540 609 14 15 76 796 860 96 7008 170 74 260 150 63 74 593
615 33 759 833 50 966 8029 68 120 83 92 129 70 76 150 93
205 438 81 562 64 72 662 180 91 723 48 92 120 842 55 57 953 60 75
9074 97 116 25 45 279 573 99 689 923 55 64 120

10054 95 207 32 120 44 93 150 309 15 19 41 53 507 35 36 56 623
716 48 120 800 40 49 66 120 96 908 16 11020 49 56 64 70 83 84 130
32 63 180 78 229 56 316 431 79 120 92 98 551 69 120 78 717 30
97 150 875 80 961 64 89 12071 177 222 46 312 35 70 542 66 75 635
79 739 802 10 609 66 120 71 13063 80 127 120 274 409 11 180 82
636 58 621 738 83 906 56 14252 120 55 309 16 18 41 439 500 58
80 120 616 90 721 57 944 85 87

15021 41 121 259 319 40 439 549 52 609 90 716 38 872 76 300 93
900 43 16089 120 123 31 42 44 52 273 86 320 86 516 41 61 73 92 606
68 814 180 60 92 907 58 65 17166 98 217 28 82 120 310 18 38 120
39 43 456 59 622 150 25 731 120 813 62 901 15 15 26 42 58 69 18034
66 84 148 94 225 39 80 336 58 61 85 407 51 515 16 51 72 638 68 72 95
732 815 929 32 59 66 69 89 91 19024 27 58 81 102 30 80 87 96 215 27
e 120 432 56 120 93 504 7 150 14 27 83 669 93 762 838 39

20963 93 157 63 84 120 330 120 469 513 26 29 49 79 623 28 36
43 78 240 90 729 35 60 865 67 68 69 903 9 23 120 65 81 120 216052
121 344 48 51 81 96 448 522 45 85 608 61 85 95 702 63 71 150
842 70 900 40 63 22006 38 160 66 83 94 186 95 225 401 50 662 87
626 31 34 79 854 60 923 230606 59 101 247 331 38 57 77 566 150
76 607 53 60 150 95 726 44 92 834 50 55 929 80 120 24002 20 107

80 218 31 35 67 91 323 54 120 70 419 29 70 72 83 99 597 180
17 30 728 85 89 819 99 940 82 120 88 120 91

25042 82 180 204 309 25 60 421 628 62 95 300 732 98 802 86 547
es 26037 53 171 76 120 238 76 323 65 120 75 80 406 35 37 925 648
706 30 150 67 77 87 807 83 120 93 960 83 27053 120 98 120 259
76 91 317 85 476 79 501 619 86 96 792 120 800 18 30 38 61 941 76

28034 120 245 344 77 401 501 4 639 64 85 870 81 120 87 908
29009 208 55 302 58 95 402 3 4 18 97 6509 69 674 150 767 802 7 86

2 48 55 120 92
180 125 215 31 120 51 68 71 89 461 626 66 120 763 91
52 99 966 31000 1800 6 60 91 148 37 236 40 319 36 38 63

2 632 41 47 61 120 95 761 73 888 949 80 32021 36 76 172
96 570 71 627 39 96 807 913 33 45 86 33052 89 139 94 220 93

20 91 120 501 608 19 34 46 55 70 80 809 56 74 939 34108
120 75 393 429 41 80 98 120 504 180 38 120 81 744

7
43 68 82 218 29 461 567 929 91 36016 28 267 97 308

37063 80 193 99 285 93 328 39 120 492 648 740
3020 98 166 289 305 52 484 506 35 78

91 947 74 39074 177 207 15 16
666 76 704 13 240 835 80 983

463 623 73 75 634 724 32 35 53
41047 81 133 77 226 72 318

47 89 42004 101 19 30 36
72 88 810 13 27 45 941
603 96 300 805 926 68

216 26 37 63 66 347 180 407 31 48 718 64 835
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Das Haus vertagt ſich darauf bis Donnerstag vormittag
10 Uhr

O i Vorlagen PetitionenD Kleinere Sor in i her

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

4 Schönebeck 14 Mai Die Stadtverordneten wählten zum
beigeordneten Bürgermeiſter den bisherigen Beigeordneten

errn Kaufmann Schildener wieder Zum unbeſoldeten
tadtrath iſt der ſtellvertretende Stadtverordnetenvorſteher

Herr Kaufmann Mahlke gewählt Auf der Elbe ver
unglückten zwei Arbeiter die einen mit Sand beladenen Kahn
ſtromab führten Durch den ſchweren Gewitterſturm wurde der
Kahn zum Sinken gebracht Ein dritter Arbeiter rettete ſich vom
Kahne aus durch Schwimmen

yz Mühlhauſen 12 Mai Jn jüngſter Sitzung der hieſ
Strafkammer wurde u a folgendes verhandelt Der Arbeiter
Georg Guſtav Hühn hier ſtand unter Anklage der J
ſeines Arbeitgebers mit dem er infolge eines wegen ſeiner Nach
läſſigkeit ihm widerfahrenen Lohnabzuges in Streit gerathen war
Hühn hatte ſpäter im betrunkenen Hiradit ſeinem Arbeitgeber
aufgelauert und feuerte als dieſer ſich ſehen ließ ein mit Hühner
ſchroten geladenes Terzerol gegen denſelben ab ohne zu treffen

ühn gegen den ſ Z allerhand Verdächtigungen wegen ſchwerer
erbrechen gegen das Leben ſeiner verſtorbenen Ehefrau auf

tauchten bezüglich deren es jedoch an Beweismaterial fehlte war
nach dem Ättentate flüchtig geworden wurde aber noch recht
eitig in einer deutſchen Hafenſtadt vor Abgang eines zu ſeinerAufnahme beſtimmten wehen ergriffen Das

Gericht erkannte gegen Hühn wegen Bedrohung eines Menſchen
mit Begehung eines Verbrechens auf eine ſechswöchentliche Ge
fängnißſtrafe Eine zweite Sache betraf den Holzhauer Eichen
berg aus Großburſchla wegen fahrläſſiger Tödtung eines
ſiebenjährigen Kindes Es war dies die Tochter des Angeklagten
Marie welche mit ihrer ältern Schweſter im vergangenen Winter
ſich in der Nähe ihres Vaters welcher eine Pappel fällte auf
hielten Der Angeklagte will ſeine beiden Kinder vor dem Um
ſtürzen der ca 50 Fuß hohen Pappel ne haben und ent
ſchuldigt ſich auch damit daß er mit ſeiner Axt die Pappel ſo
angehauen habe daß ſie nach der entgegengeſetzten Richtung fallen
mußte was aber nicht eingetroffen iſt Beide Kinder liefen beim
Neigen des Baumes in den daran ſtoßenden Graben der älterenTochter welche vorweglief glückte es einen Vorſprung zu ge

winnen während die kleinere Marie zurückblieb und von dem
Baume erſchlagen wurde ſodaß ihr Schädel vollſtändig zertrüm
mert wurde und das Gehirn hervorquoll Die Zeugen reſp

Sachverſtändigen vermochten nicht den Angeklagten welcher den
ſeines Kindes als die höchſte Strafe die ihn getroffen

bezeichnete zu entlaſten und das Gericht erkannte den tief
gebeugten Vater wegen fahrläſſiger Tödtung eines Menſchen auf
eine einmonatliche Gefängnißſtrafe

tt Schildau 13 Mai Der durch einen Hufſſchlag ſeines
Pferdes verunglückte Knecht aus Sachſen iſt am Sonnabend
hier verſtorben Der Unglücksfall hat ſich nicht in der Nähe
des Dorfes Schilderhain ſondern in der Ziegelei von Kirmſe und
Joſt hier ereignet Der durch Herrn Jnſpektor Jentzſch inKobershain erwundete Wilderer T von hier iſt zwar außer
Lebensgefahr doch wird derſelbe zeitlebens ein Krüppel bleiben
und ſeine ung in die halleſche Klinik nothwendig werden
Ueber den Sachverhalt bei dem Zuſammentreffen des T mit
Jnſpektor J fehlt es noch immer an Klarheit

Höhnſtedt 12 Mai Am 8 d wurden vom Heilgehilfen
und Fleiſchbeſchauer Weinrich hierſelbſt gleich in gpei chweinen
welche an dieſem Tage vom Fleiſchermeiſter M Hecklau ge
ſchlachtet waren Trichinen gefunden Die Schweine wurden
vorſchriftsmäßig unſchädlich gemacht

45012 133 66 120 78 97 243 70 84 399 446 48 53 616 67 68 84 733
240 99 809 74 930 46064 74 117 280 98 338 66 79 430 39 532 61 607

120 52 89 95 718 28 35 65 813 59 912 66 47093 126 57 69 73 81 86
220 75 357 423 93 98 517 120 672 768 75 94 868 80 950 48035 112
120 24 239 40 76 355 62 438 657 68 506 39 59 684 711 32 90 834 40
935 45 65 85 49044 99 112 63 84 120 97 245 57 75 308 165 502 8 27
62 650 98 700 13 73 92 875 923 29 58

50333 34 401 18 26 529 636 720 47 836 41 89 932 69 51003 25 178
222 44 59 120 67 69 316 99 501 654 95 841 51 79 909 88 52077
131 217 315 51 76 81 724 865 911 15 459 57 58 82 83 99 53056
128 120 80 83 84 222 99 347 403 550 70 626 150 33 43 53 702 54
926 64 96 54010 120 84 120 189 92 212 26 655 327 30 57 426
33 120 71 75 551 150 672 710 30 48 120 90 833 240 83 995

55017 39 41 163 65 228 31 42 398 411 37 38 41 63 67 120 77 91
120 509 70 614 26 51 778 875 56038 53 83 243 45 336 37 48 407

563 629 41 55 61 719 41 821 53 914 76 78 81 99 57032 143 64 212 38
61 120 84 87 99 322 463 94 519 73 88 649 82 713 97 869 77 906 120
24 31 77 81 58015 89 114 99 246 307 21 180 417 120 91 511 41
51 95 694 120 804 17 59058 69 120 47 49 52 73 238 65 68 81 85
355 150 406 12 45 78 180 90 120 96 570 631 38 59 81 97 702 32 33
68 80 808 22 65 68 99 916 42 64

60181 225 43 365 1800 4655 504 5 35 84 610 90 766 818 912
39 120 69 89 180 61025 78 95 180 174 220 77 308 402 23 84 52328 760 70 94 957 62043 138 84 203 22 120 56 63 310 86 415 70 160
78 120 92 511 120 14 69 733 35 51 65 99 829 120 903 63040 98
106 70 90 180 264 350 73 419 29 46 48 55 58 83 180 525 34 37
617 240 719 32 826 35 61 120 905 38 85 64035 120 100 120 32

re 30000 306 444 94 527 72 637 87 754 56 88 831 46 907
65071 117 231 38 56 378 429 33 35 51 89 520 53 120 97 601 32

44 45 63 96 709 833 83 932 240 75 88 66040 46 57 206 207 16 59 84
337 120 513 69 97 602 16 22 713 49 51 98 150 813 43 89 994 67029
50 65 213 19 74 83 331 46 180 423 43 91 539 701 84 970 6801 4
20 58 84 97 135 60 120 83 230 49 150 65 382 120 670 747 54 836
46 120 53 54 78 90 930 81 180 69034 143 76 200 33 83 6000 379

83 410 38 504 120 22 705 120 8 9 18 38 39 972 94 120
70020 42 53 150 77 120 112 95 212 300 44 307 38 617 21 744

60 803 23 62 919 120 43 71019 116 92 244 98 345 452 535 79
87 120 06 64 703 87 3850 992 72008 101 2 75 218 66 329 66 75
495 597 611 69 69 776 834 52 74 120 73115 17 45 246 77 883 473
619 725 94 900 65 75 82 74016 144 254 330 240 91 98 415 89 503 19

44 68 120 87 640 53 758 68 841 71 917 86
75002 116 42 54 81 99 201 395 25 69 78 420 58 505 7 74 80 701 41

73 99 900 18 45 760907 17 120 51 74 111 300 22 33 45 225 48 76
93 424 540 689 749 825 973 77049 63 90 189 303 14 57 336 61 87
412 37 500 21 623 30 716 94 901 150 56 64 71 78220 44 68 150
301 430 65 521 614 761 895 98 940 52 56 79012 42 45 49 78 115 25
5 ö5 460 246 60 87 92 339 406 51 70 86 507 36 632 240 90 729 150

80900 3 30 179 323 95 487 544 91 99 617 744 61 864 67 926 46 76
99 81077 120 37 38 57 120 301 41 150 66 413 33 533 45 603 745 60
891 910 30 82042 96 101 36 201 5 61 463 90 518 91 95 99 643 742
120 99 818 68 985 88 92 83011 17 56 88 96 144 96 236 120 72 312

461 521 51 95 96 686 710 39 120 87 815 64 72 92 934 84 84015
84 100 22 57 62 150 215 150 25 39 180 90 391 5 120 51 69 403
45 74 90 521 666 72 120 703 16 48 867 62 99 913 27 68 83

85024 103 240 42 93 96 350 61 407 24 71 80 585 636 45 705 120 9
997 86099 192 241 70 414 120 576 602 20 27 62 96 771 834 90 427

150 50 87025 42 70 86 119 22 288 301 448 99 519 88 90 621 73 719
87 821 41 84 98 901 2 88011 30 150 36 38 70 75 154 75 208 120
40 46 359 120 429 47 521 150 76 95 609 25 839 49 59 75 87 949 95
89000 141 73 12000 274 427 565 630 802 4 51 900 26 92

90015 44 120 120 231 65 73 83 3865 91 150 437 53 97 566 634
47 50 120 68 756 12 701 69 991 91036 67 87 192 235 80 120

306 19 27 42 71 484 531 88 120 97 619 718 26 73 847 936 99 92062
282 340 60 76 90 405 37 69 569 638 55 63 150 79 120 724 41 43 44

t 62 880 907 40 150 93022 32 141 221 314 16 27 411 150 516
35 120 68 602 99 874 94065 102 13 19 31 639 403 150 6 7 20
37 62 93 640 69 669 713 866 150 917 632

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 14 Mai Gebr r Landwetzen 180 186 M

Welß alte engl Weizen 172 178 Ranhweizen 162 167 MRoggen re Chevaliergerſte 180 192 Landge 160 172 M
Hafer 140 155 ver 1060 Ka

Magdeburg 14 Mai Hermann Walther
ſehr feſt ohne Faß 48,80 49,30 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 50,25 pr Mai 50,25 M nom pr 51,00 M nom
pr Juli 51,75 M nom pr Aug 52,25 M nom pr t 52,75 M nom
pr Okt 52,25 M nom pr Nov 51,75 M nom pr Dez 51,25 M nompr 100 1 1 100 Proz Rübenſpiritus geſragt loco Mal
48,50 M bez u Gd Juni Juli 49,00 M G

Stettin 14 Mai nachm Telegr Getreidemarkt Weizen feſt
loco 160,00 bis 181,00 pr MalJuni 178,50 pr Sept Okt 180,50
feſt loco 130,00 bis 142,00 pr Juni 141,50 pr Septem Okt 141,50

Rüböl e e e e rutis ocs49,00 pr Mal Juni 49,20 pr Jull Ang 50,20 pr Sept Ott 50,26

Berliner Börſe vom 14 Mal
Deutſche und ansländi onds ö5 Niederſch Märk J 101,590 Bmiſeo u De e 5 3 Oberſchl E gr 96,30 G

Dentſche Reichsanleihe 102,80 bzG 4 i do 40 Lit H gr 103,60 B
Konſ Anleihe 187 8 J 101,20 b

O 238 a St r eer e iel Pjebr 10220 S Thüringer V 108,75 G4 t len 101,70 5 Dux Bodenb II 87,25 G
Goth Pram Pſbor 102 Dur c prag

5 do Gr K B do 110rz 3 t r l gudw 825 Prß Ctrb Pſdb 100rz 101,30 z h a Derbe 8410 b8

gur t e h e 10270ha r u IX 102,00 b 5 Lemb Czernow IV 83,80 G
V V 9000 6 3 Deſt Frz Sib alte 398,80 bzGdo ne re wo d 1674 389 50 dRuſſ Boden Kredit 3 do Ergänzung 384,00 zdo Centx Bdia l J 1 b 2 do Goldprior 96,60 8

a t dt Anl h Oeſterr Rordweſthe 68 40 699 2 Suddſt Bahn Emb 304,50 ze S l Rente 85,70 do bl 108,50old 75 Ungar Papier nte 74,70 B ungariſchen do dte
4 Ungar GoldRente 77,50 bzG do Oſtbahn I Em 80,90 bz

e 5 do do II Em 99/60 bzBo Pumänier v 5 Charkowdzow 98,093 n e r 9040 d wangor e Dombrw 8879J Ruſſ Anl v 76 75 bzB 5 Roglod Woroneſch 100,10
2 do v 1880 7973 338 5 KurskKiew 101,90 b5 do OrientAnl II 5960 bz 5 Moscodijaſan 10430 6
Ruſſ Rente 1888 bz do Smolenst 98,30

In vud ausl Eiſenbahn Stamm 5 RjäſanKozlow 102,10
u Stamm Prior Akticn 4 Ruſſ Nikolai Oblg 81,80 B

AachenMaſtricht 61,50 bz6 5 See Wie 97,50 G

en eSerlinHamdurger 455,20 Z Gr Ruſſ Staatsb Obl 69,40 bz

t re e r Transkaukaſiſche Eſb Obl 58,60 bz
re e len ungottharlleSorauGuben 49,70 G Berliner Handels Geſ 134,50 bzG

onpr 76,00 bz Darmſtädter Bank 155,75 bzB
ehe 7 g8 e 272 86i wka anMeclenburg J 201,00 bz o n daſtavant 133,00 86

Rordh Erſurter abgeſt 70,50 z Dresdener Bank 128,09 bzG

h e d SeineOſtpreuß Südbahn 107,00 bz Nilteldeutſche Kred Bank 94,60 B
oſenKreuzburg 2,60 Oeſter KreditAnſtalt 539,00 bz
echte Oder Ufer 190,50 bz Reichsbank 147,00 z

RjaſchkMorczansk gar 96,25 bz Sächſiſche Bank 121,50
e weſbahn Senarge Bat
Berlin Dresden 5600 bzG Admiralsgartenbad Akt 60,50 bzG
de Salber v 116,20 bzG S PierfavriJ B abg auere z bzG eſ h achinen bzB

Gueſen r2 r Sar 116,75 bzG Phönix Wergwert Lit J W 5
u 7s Rehe b ler 190,10 G Dortmunder Union 22,90 B

h Saalbahn 194,20 bz e n 103,30 bzörd Hütt V kony 57,00 bEiſenbahn Prioritäts Aktien und lauziger Zucker 77,40 95
Obligationen Körbisdorfer Zuder 137,50 bzG

zu Brg Närt I 839 F Gächſ t Br 196,00 bzB

2 e or e42 do V 90 G Sächſ Maſch Hartmann 137,20 ba do I 108,00 v l ine 123,00 384 u do VII 103,25 bzG Zeitzer Maſchinen 161,00 S

A eo

r do Dt Soeſt II 108,60 G Amſterdam 100 ſ 8 T
4 do Nordbahn 103,25 Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
4 Berlin Anhalt 103,50 London 1 Lſtrl 9 T
4 Berlin Dresden gr 104,00 G Paris 100 fr 8 T
4 Berl Görlitz konv 105,25 G Wien öſt W S 8 T 167,85 bz
41 Berl Hamb III kv 103,75 G Petersb 100 S R 3 W 206,50 bAuf Brl Ptsd Mgd V 104,00 ba

et ar 102,30 dzG Berlin Weſen
Brel et w r G Amſterd 3/, Bruſſel W 7
n Paris 3 Petersburg 6 Wien 4Korn Winden Gold Silber und Banknoten

a do VII 108,50 bz Souvereigns 20,40 B
4 HalleSor v St g 108,60 B Engl Banknoten 20,42 B

eder 1865 103,70 G 2WFranksStüde 16,23 da

e es S3 do Wittenberge d Banknoten 81,15 bz
4 Mainz Ludw S 101,90 G ſterr do 167,90 bz
4 do 1878 I II 103,00 G do 207,50 bzdo konv

Leipziger Börſe vom 14 Mai

l Sä M J Kgl Sä e rd nl 9 233 832063 Staatsanl 67 ab G
3 do 1058 83,20 bz 3 Landrentenbr 98,00 G
3 de 28 83 bz Mausſ Gw 1882 255
e do 1870 1104006s Stagtsanl 1890 e ez e Wo 160 o S u e em 1875 104,00 PLpz Stadtobls68 16280

e u
Div a DivAltenburgZe 213,75bzG 12 f Schkeud 193,00 G14 AuſſigTeplitz o 762,00 8 Alte bef Lpz 130,50 bzG

866 v Sichr W dz 5 gelten We 0
do 83,76656 12 Zuawraſſerie Halle 110,00bz6

e 10 Thür Br V St 198,006 FranzJoſ B 5 g 87,30 27 v 9 r 198,00
Aegen u Solaröl St P l 120,50bzG

7 Altenburgge 190,00 G EiſDu en h A 388 P gen S G
HalleSorau bis 5 Sehn Nord 90,00 G
Bank u e a eos n t do Gold v

10 Mia De W i zhetiehre ſp Ndry 37938
3 Kareiger Bant e do 16872 87 90tz6J e Kaſſen Verein 19120 do Gold 108,606

do ich DuxBodenbach 89,107 do Dis e ſch 11225 b d n g71 87305/ Sächſ Ban neue 121 h 5 do 1874 0600
Bant wen 5 GrizKöſlacher 90008

0 De r m 84,00 bzG ß es 1871 u 72 888
All An uOderbergStaniür Prior fr de 8 20

18 Tröllw Papierfabr 222,00 G fr I fko Z 97,50 G
do 104,00 G 5 Turnau 90,0012480

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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